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Rr 604 Halle Montag den 27 Dezember

Die Kriegsereigniſſe zu Weihnachten
Engliſche Schlappe in Weſtägypten Die zweite amerikaniſche Ancona Note an Oeſterreich
Ungarn Ueber Million engliſche Geſamtverluſte Zwei engliſche Transportdampfer geſunken

Anmtlicher Bericht der HeeresleitungReichstag und Landtag im neuen
Jahr

Von einem Abgeordneten
Der deutſche Reichstag hat ſeine Arbeiten nur durch eine

kurze Weihnachtsruhe unterbrochen Er iſt bereits durch ſeinen
Präſidenten wieder zum 11 Januar nachmittags 2 Uhr ein
berufen worden Vorher am 10 Januar wird der Haupt
ausſchuß bereits zuſammentreten um die Vorbeſprechung der
wirtſchaftlichen Maßnahmen im Anſchluß an die vorliegende
letzte Regierungsdenkſchrift zu beenden Zunächſt kommen die
Anträge auf Aufhebung der Zenſur und Milderung des Be
lagerungszuſtandsgeſetzes zur Erörterung Sie werden vor
ausſichtlich nicht an einem Tage erledigt werden können und
der Hauptausſchuß muß um ſo mehr auf längere Sitzungs
dauer rechnen als außerdem noch einige wichtige Fragen zu be
ſprechen ſind

Der Geſamtreichstag wird nach kurzer Aufarbeitung von Pe
titionen in die öffentliche Beſprechung der wirtſchaftlichen Maß
nahmen des Bundesrates eintreten Manche im Haushaltsaus
ſchuß gehaltene Rede wird man dann noch einmal hören und
mancher abgelehnte Antrag wird wiederkehren Daran Fhließen
ſich dann die Zenſurdebatten die auch nicht kurz ſein werden
Es iſt daher kaum anzunehmen daß der Reichstag mit Ablauf
der erſten Woche bereits wieder auseinander geht Der Reichs
etat und die angekündigten neuen Steuervorlagen ſollen ihm
erſt im März unterbreitet werden wo dann eine längere Ta
gung zu erwarten iſt

Gleichzeitig mit dem deutſchen Reichstag nur zwei Tage
ſpäter wird auch der preußiſche Landtag zuſammentreten Seine
Hauptaufgabe wird in der Beratung des preußiſchen Etats für
1916 und der neuen Steuervorlage beſtehen die auch für Preu
ßen ſchon in Ausſicht geſtellt iſt Dieſe Erörterungen werden
aber natürlich Anlaß zur Aufrollung aller Kriegsfrägen geben
die ſchon den Reichstag ausgiebig beſchäftigt haben Es iſt
nicht nur das gute Recht ſondern die ſelbſtverſtändliche Pflicht
der Volksvertreter des größten deutſchen Bundesſtaates auch
ihrerſeits die Klagen Wünſche und Anregungen die dieſer
furchtbare Krieg hervorruft eingehend vorzutragen Die ve
ſondere Eigenart Preußens und die beſondere Zuſammen
ſetzung des Preußenparlaments wird dabei manche anders
artigen Beratungsergebniſſe zeitigen wie ſie aus dem deutſchen
Reichstag hervorgegangen ſind Scharfe Gegenſätze werden
nicht nur die rückſichtsloſen Liebknechlianer des Abgeordneten
hauſes hervorkehren ſondern ſie werden ſich wahrſcheinlich auch
bei den Steuerdebatten über Reichs und Staatsſteuervorrechte
ergeben

Während der Reichstag ſang und klanglos ſeine Arbeiten
nach Neujahr wieder aufnimmt tritt der preußiſche Landtag in
eine neue Seſſion ein Er war im Mai 1915 nicht vertagt ſon
dern geſchloſſen worden Daher erfordert es die Ueberlieferung
daß er in feierlicher Weiſe wieder eröffnet wird Ob das durch
den König ſelbſt geſchieht oder ob der Miniſterpräſident eine
Thronrede verleſen wird darüber ſind noch keine Entſchlie
ßungen bekannt geworden Sicher darf nur erwartet werden
daß nach ſo langer Pauſe die Bundesvertreter und damit die
ganze Monarchie vom König und Kaiſer beſonders begrüßt
werden wie es ſchon nach den letzten kürzeren Vertagungs

Auftreten getötet verwundet oder in Gefahr gebracht wurabſchnitten geſchah
Mehr als die Form wird ſchon der Inhalt der zu erwarten

den königlichen Begrüßung beſprochen Jn weiten Kreiſen wird
eine Kundgebung über die Neuorientierung unſerer
inneren Politik erwartet Gerade in Preußen harren be
kanntlich wichtige und dringliche Zeitaufgaben ihrer baldigen
Löſungen und das ganze Futſche Volk iſt an ihnen lebhaft
intereſſiert Es ſcheint jedoch ſo als ob die Regierung von der
kleinen den Landtag beherrſchenden Machtgruppe ſo große
Widerſtände gegen die notwendigen Reformen erwartet daß
ſie um Kämpfe zu vermeiden die Neuorientierung der
inneren Politik in Preußen vertagen will Wenn aber die Be
gründung heute gelten ſollte dann iſt kaum abzuſehen wann
ſie keine Geltung haben wird Man muß immer wieder darauf
hinweiſen daß die Regierung mit freiwilligen Zugeſtändniſſen
an das preußiſche Volk recht erheblich dazu beitragen kann die
Stimmung zu beleben und daß ſpäter auf keiner Seite die
Neigung zu Konzeſſionen vorhanden ſein wird daß alſo die
Gegenſätze dann ſchärfer aufeinander ſtoßen werden Wenn
man aber warten will bis ſich die heute im Landtag herrſchende
Machtgruppe bekehrt hat ſo hieße das die Reform ad calendas
graecas vertagen

Uebrigens bleibt auch ohne neue Richtlinien der politiſchen
Arbeit nach der vorſtehenden Ueberſicht genügend intereſſanter
und wichtiger Beratungsſtoff für die Parlamente Preußen
Deutſchlands im Anfang des neuen Jahres zu behandeln Eine
weitgehende Anteilnahme der Bevölkerung iſt dieſen Verhand
lungen ſicher Damit wird aber auch während des Krieges die
wünſchenswerte politiſche Weiterbildung der Volksmaſſen ge
fördert von der nan nach dem Frieden den uns das Jahr 1916
endlich bringen möge erfreuliche Früchte erhoffen darf

WTB Großes Hauptquartier 27 Dezember

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Ein von den Franzoſen nordöſtlich von Neuville vor

unſerer Stellung geſprengter Trichter iſt heute von uns be

ſetzt Eine feindliche Sprengung auf der Combres Höhe rich
tete nur geringe Beſchädigungen an

Sonſt keine Ereigniſſe von Bedeutung

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Nichts neues

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts neues

Oberſte Heeresleitung
r e

Der Wortlaut der zweiten Ancona Note
an DOeſterreich Ungarn

W TP Waſhington 24 Dez Meldung des Reuterſchen
Bureaus Die zweite Note der Vereinigten Staaten an
Oeſterreich Ungarn wegen des Ancona Vorfalles lautet Die
Regierung der Vereinigten Staaten hat die Note Eurer
Exzellenz über die Verſenkung der Anconga die am 15 d Mts
in Wien überreicht und nach Waſhington telegraphiert
wurde erhalten Am 15 Dezember überreichte Baron Zwie
dinenk v Suedenhorſt der Geſchäftsträger der Kaiſerlichen
und Königlichen Regierung in Waſhington dem Staats
departement einen Bericht des öſterreichiſch ungariſchen
Flottenkommandos über die Verſenkung der Ancong in dem
zugegeben wurde daß das Schiff torpediert wurde nachdem
die Maſchinen geſtoppt hatten und ſolange ſich noch Paſſa
giere an Vord befanden Das allein iſt nach Anſicht der Re
gierung der Vereinigten Stagten genügend um den Kom
mandanten des UBootes für die abſichtliche Verletzung des
anerkannten Völkerrechts und der gänzlichen Außeracht
laſſung der Grundſätze der Humanität welche jeder Krieg
führende in See Kriege beachten muß verantwortlich zu
machen

Angeſichts dieſer anerkannten Umſtände erachtet ſich die
Regierung der Vereinigten Staaten für berechtigt die An
ſicht auszuſprechen daß in der Frage der Verſenkung der
Ancona weder das Gewicht und die Art der ergänzenden
Zeugenausſagen durch welche der Bericht des Flottenkom
mandos beſtätigt wird noch die Zahl der Amerikaner die
getötet oder verwundet wurden die zu behandelnden Haupt
punkte bilden Die Schuld des Kommandanten ſteht in
dieſem Falle feſt Es iſt eine unleugbare Tatſache daß
Bürger der Vereinigten Staaten durch ſein ungeſetzliches

den Die Beſtimmungen des Völkerrechts und die Grund
ſätze der Humanität die ſo durch den Kommandanten des
UBootes verletzt wurden ſind ſeit ſo langer Zeit und ſo
allgemein anerkannt und vom Standpunkt des Rechts und
der Gerechtigkeit ſo klar daß die Regierung der Vereinigten
Staaten ſich nicht veranlaßt fühlt ſie zu beſprechen und nicht
begreift daß die Kaiſerliche und Königliche Regierung ſie
in Zweifel zieht oder beſtreitet Die Regierung der Ver
einigten Staaten ſieht ſich deshalb genötigt die Kaiſerliche
und Königliche Regierung für die Tat ihres Kommandanten
verantwortlich zu machen und die entſchiedenen aber ehr
erbietigſt geſtellten Forderungen ihrer Note vom 6 De
zember zu wiederholen Die Regierung der Vereinigten
Staaten hofft von Herzen daß die obige Erklärung ihrer
Haltung die Kaiſerliche und Königliche Regierung von der
Rechtmäßzigkeit ihrer Forderungen überzeugen und daß dieſe
in demſelben Geiſte von Offenherzigkeit und mit demſelben
Wunſche nach Aufrechterhaltung der guten Beziehungen zu
ſtimmen wird wie ſie jetzt zwiſchen den Vereinigten Staaten
und Oeſterreich Ungarn beſtehen Beziehungen welche die
Vereinigten Staaten veranlaſſen die Forderungen zu ſtellen

Die zweite Note Amertkas in der Ancona Angelegenheit
unterſcheidet ſich inhaltlich nicht weſentlich von der erſten
Nach wie vor iſt die Schuldfrage des Kommandanten des
öſterreichiſchen UBootes der ſtrittige Punkt die amerika
niſche Regierung beſteht trotz gewichtiger gegenteiliger
Zeugenausſagen darauf daß ſich der Kommandant und mit
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ihm die öſterreichiſche Regierung eines Völkerrechtsbruches
ſchuldig gemacht haben Zweifellos wird die öſterreichiſche Re
gierung mit Nachdruck ihren gerechten Standpunkt vertreten
und ſich durch die entſchiedenen aber ehrerbietigſt geſtellten
Forderungen der amerikaniſchen Regierung von ihrem
feſten Kurs nicht abbringen laſſen

Serbiſch bulgariſche Schlacht in Albanien
c B Genf 27 Dez Der Temps meldet daß die bul

gariſchen Truppen die von Monaſtir gegen die Adriaküſte
vorrürken bei Elbaſſan auf ſerbiſche Streitkräfte ſtießen Die
Serben die mit Lebensmitteln Munition und leichter Ar
tillerie friſch verſorgt waren leiſten verzweifelten Wider
ſtand um das weitere Vordringen der Bulgaren aufzuhalten
durch welches die nach Nordalbanien geflüchteten Serben von
Valona abgeſchnitten würden Die äußerſt erbitterte Schlacht
dauert bereits ſeit zwei Tagen

c B Wien 26 Dez Dem Deutſchen Volksblatt zu
folge berichtet die Sofioter Balkanſka Poſta Beim Kom
mandanten der bulgariſchen Truppen erſchien eine Abord
nung von Albaneſen die im Namen der albaniſchen Be
völkerung erklärte daß ſich alle Albaneſen auf ſeiten Bul
gariens und ſeiner Verbündeten ſtellen

Die Grenzregelung zwiſchen Griechenland und
Bulgarien

T U Sofia 26 Dez Wie der Korreſpondent der Tele
graphen Union von unterrichteter Seite erfährt hat die
bulgariſche Antwort auf die griechiſche Note in der Pogra
dezer Grenzinzidenz infolge ihres freundſchaftlichen Tones
in griechiſchen Diplomatenkreiſen einen äußerſt rigen

n ReEindruck gemacht Ein zweites Anſuchen der griechiſche
gierung daß die Bulgaren das ſtrittige bulgariſche Gebiet
welches ſeit einigen Tagen beſetzt iſt räumen mögen wird
von der bulgariſchen Regierung gleichfalls in günſtigem
Sinne erledigt werden

Der Wortlaut der bulgariſchen Note an
Griechenland

e B Chiaſſo 27 Dez Die Note welche die bulgariſche
Regierung dem griechiſchen Geſandten in Sofia vor einigen
Tagen übermittelt hat und in der die bulgariſche Regierung
der griechiſchen Regierung vorſchlägt eine neutrale Zone der
griechiſch ſerbiſchen Grenze einzurichten hat folgenden Wort
laut

Jnfolge der Einnahme von Bitolia und Reſſen haben
ſich die bulgariſchen Armeen der griechiſchen Grenze genähert
Infolge dieſer Bewegung befürchtet der bulgariſche General
ſtab daß zwiſchen den Vorpoſten der genannten Armeen und
den griechiſchen Grenzwachen Zwiſchenfälle an der Demar
kationslinie entſtehen können Von dem Wunſche geleitet
jede Möglichkeit für derartige Zwiſchenfälle
erſucht die bulgariſche Regierung die griechiſche Regierung
ihre Zuſtimmung zu der Schaffung einer neutralen Zone
an der griechiſch ſerbiſchen Grenze zu geben gleich jener die
jüngſt an der griechiſch bulgariſchen Grenze eingerichtet
worden iſt und einzuwilligen daß auch dort die Grenzwachen
zu beiden Seiten auf Flintenſchußweite an der Grenzlinie
zurückgezogen werden Zugleich verſtändigt die bulgariſche
Regierung die griechiſche Regierung und den griechiſchen
Generalſtab daß das Ueberſchreiten der Grenze in der neuen
Zone bis zur Ausgabe eines Gegenbefehls unterſagt iſt und
daß von bulgariſcher Seite auf jeden der verſuchen ſolltedieſe Linie zu überſchreiten geſchoſſen werden wird

Die Annahme des bulgariſchen Vorſchlages durch die
griechiſche Regierung wird allgemein für mehr als wahr
ſcheinlich gehalten

Griechiſch italieniſche Verhandlungen wegen Valong
VIB Athen 26 Dez Meldung der Agence Havas

Exiechenland beauftragte ſeinen Geſandten in Rom bei der
itgcaniſchen Regierung einen freundſchaftlichen Schritt zu
undernehmen um Umfang und Ziel der italieniſchen Unter
nehmungen bei Valona kennen zu lernen Die italieniſche
Regierung gab die beſten Verſicherungen ab und erbat ſogor
die Mitwirkung Griechenlands um das begonnene Werk zu
einem guten Ende zu führen

Nach Blättermeldungen werden die Verhandlungen
zwiſchen beiden Regierungen fortgeſetzt Es beſtehe Einig
keit darüber daß die bis zum heutigen Tage von Griechen
land erworbenen Rechte in der Gegend von Valona ſi
geſtellt werden müßten
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Der deutſche Heeresbericht
Sonnabend

WTB Großes Hauptquartier 25 Dez Amtlich

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Weſtlich von La Baſſée wurden die feindlichen gegen

unſere Stellung vorgetriebenen Minenanlagen durch eine
erfolgrieche Sprengung unſerer Truppen zerſtört Sonſt hat
ſich nichts von Bedeutung ereignet

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

An verſchiedenen Stellen der Front fanden Patrouillen
gefechte ſtatt Ruſſiſche Aufklärungsabteilungen die an
unſere Linie heranzukommen verſuchten wurden abgewieſen

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Reues

Oberſte Heeresleitung

Sonntag
W B Großes Hauptquartier 26 Dezember

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei andauerndem Regenwetter war die Gefechtstätigkeit

auf dem größten Teil der Front nur gering lebhafter in
Gegend nördlich von Albert an einzelnen Stellen in der
Champagne und in den Vogeſen nördlich von Sennheim

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Deutſche Patrouillenunternehmungen in Gegend von

Dünaburg waren erfolgreich Stärkere ruſſiſche Erkundungs
abteilungen wurden nordweſtlich von Czartoryſt und bei Be
reſtiany füdöſtlich von Kolki abgewieſen

Balkan Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt im allgemeinen unverändert

Oberſte Heeresleitung

Amtliche Berichte der Heeresleitungen
Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

Sonnabend
WTB Wien 25 Dezember

Amtlich wird verlauthart 25 Dezember 1915
Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz

n Kräfte die ſich nach dem geſtern abgeſchlage
nen Angriffsverſuch riß von Rarancze nahe vor unſeren
Stellungen eingegraben hatten wurden nachts überfallen
und vertrieben 2 Maſchinengewehre blieben in unſerer
Hand Sonſt keine beſonderen Ereigniſſe

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Das feindliche Geſchützfeuer gegen einzelne Stellungen

des Brückenkopfes von Tolmein dauerte tagsüber fort
Auf den Nordhängen des Altiſſimo wurde der Vorſtoß

einer italieniſchen Kompagnie abgewieſen
An allen übrigen Frontabſchnitten verlief der geſtrige

Tag ruhig
Südöſtlicher Kriegsſchauplatz

Nichts Neues
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

von Hoefer Feldmarſchalleutnant
7

Sonntag
WTB Wien 26 Dezember Amtlich wird verlautbart

26 Dezember 1915

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Jm Sumpfgebiet der Poleſie wurden an mehreren

Stellen ſtarke feindliche Aufklärungsabteilungen zurück
geworfen

Sonſt nicht Neues
Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz

Annäherungsverſuche gegen den Südteil der Hochfläche
von Doberdo wurden leicht abgewieſen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt unverändert

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Die griechiſche Regierung gegen die Landung
engliſcher Truppen in Kavalla

c B Soifa 26 Dez Vor der Eröffnung der Sobranje
am Montag haben die Parteien geſonderte kurze Beratungen
abgehalten Der Deputierte der Agrarpartei Dimitrow be
fragte Radoslawow über die Lage um ſeine Kollegen unter
richten zu können Radoslawow erklärte dem Abgeordneten
nach Jnformationen welche die bulgariſche Regierung er
halten habe will das griechiſche Kabinett die Landung der
Ententetruppen in Kavalla nicht zulaſſen Dieſen Beſchluß
teilte die griechiſche Regierung den Vertretern der Entente
Mächte in Athen mi t Die Beziehungen Bulgariens zu
Rumänien find zufriedenſtellend

Eine Anſprache des Rumänenkönigs
WTIB Bukareſt 25 Dez Der König empfing heute eine

Abordnung des Senats die ihm die Antwort auf die Thron
rede überreichte Der König hielt bei dieſer Gelegenheit
eine Anſprache in der er u a ſagte

Jn den Zeiten ſchwerer Prüfung die wir durchmachen
iſt die Einigkeit aller Herzen und aller Arbeitskräfte die
ſicherſte Bürgſchaft daß die großen Jntereſſen Rumäniens
mit Weisheit und Kraft verteidigt werden Einig in
demſelben Gedanken mit meinem Volke begrüße ich mit
Freude und Vertrauen den Entſchluß des Senates der
meine Regierung unterſtützt damit wir die uns obliegende
große Aufgabe zu gutem Ende führen Wir können uns
mit Vertrauen auf die Armee als auf eine mächtige Grund
3 ſtützen die immer auf der Höhe ihrer Miſſion ſein

wird
x

Erfolze der Senuſſen in Weſtägypten
WTB Konſtantinopel 26 Dez Jm Bericht des Haupt

quartiers heißt es Die Senuſſen ſetzen ihre Angriffe gegen
die Engländer in Aegypten erfolgreich fort Jn einem Kampf
bei Matenh wurden der Kommandant von Matruh und 309
engliſche Soldaten getötet Die muſelmaniſchen
Krieger erbeuteten bei Sollum und Matruh von den Eng
ländern 2 Feldkanonen 10 Automobile und eine Menge
Kriegsmaterial

An der Dardanellenfront zwang unſere Artillerie ein
Torpedoboot das die Landungsſtelle bei Ari Burun beſchoß
ſich zu entfernen Vei Seddil Vahr verurſachte unſere Ar
tillerie in der erſten und zweiten Linie der feindlichen
Schützengräben bedeutenden Schaden Unſere Artillerie traf
viermaleinen feindlichen Kreuzetr der Altſchi
Tepe und die Umgebung beſchoß Unſere Meerengenbatterien
beſchoſſen wirkſam die Landungsſtelle von Seddil Bahr Am
25 Dezember führte eines unſerer Waſſerflugzeuge erfolg
reſche Erkundungsflüge über Tenedos und die feindlichen
S ellungen bei Seddil Vahr aus

Die türkiſchen Berichte
Die Geſchützbeute von Gallipoli Fort

ſchritte bei Kut el Amara
WTB Konſtantinopel 24 Dezbr

teilt mit
An der Dardanellenfront Artillerie Jnfanterie und

Bombenkampf mit Unterbrechungen Unſere Artillerie
brachte drei feindliche Batterien zum Schweigen erzielte
gute Wirkungen gegen feindliche Truppen die mit Ver
ſchanzungsarbeiten beſchäftigt waren und zerſtörte einen
Teil der feindlichen Gräben Am 22 Dezember näherte ſich
ein feindliches Torpedoboot den Gewäſſern von Ari Burun
warf einige Granaten ohne und zog ſich zurück
Einige unſerer Batterien in der Meerenge beſchoſſen geſtern

bei dil Bahr die Ausſchiffungsſtellen von Telke Burun
und die benachbarten Vootshäuſer Sie verhinderten da
durch die Beförderung von Truppen ren 7 en
und verſenkten zwei beladene Voote Die Zahl der be

Das Hauptquartier

l

Ana

forta und Ari Vurun dem Feinde abgenommenen Geſchütze
hat ſich auf 10 erhöht und zwar 8 ſchwere und 2 Feldgeſchütze
Eine Station für drahtloſe Telegraphie fiel gleichfalls in
unſere Hände Am 21 Dezember nahmen wir aus den zahl
reichen an der Küſte geſtrandeten Booten alles Verwendbare
und jerſtörten ſodann die Boote Sonſt nichts Neues

W B Konſtantinopel 25 Dezbr Das Hauptquartier
teilt mit

An der Jrankfront macht die Umfaſſungsbewegung
gegenüber dem bei Kut el Amara bedrängten Feind von
allen Seiten erfolgreiche Fortſchritte die Beſchießung der
Stellung und der Vorräte des Feindes in Kut el Amara hat
gute Ergebniſſe

An der Kaukaſusfront nichts Weſentliches außer
ſchwachem Feuergefecht

An der Dardanellenfront hat unſere Artillerie am
24 Dezember vormittags einen feindlichen Kreuzer der ſich
dem Meerbuſen von Saros zu nähern verſuchte dreimal ge
troffen ſo daß der Kreuzer ſich entfernte Als am Nach
mittag ein Kreuzer und ein Torpedoboot einige Granaten
auf Kiretſch Tepe Buſchuk Kemikli und Ari Burun warfen
traf unſere Artillerie einmal das Torpedoboot Bei Seddil
Bahr beſchoß unſere Artillerie die feindlichen Schützengräben
vor unſerem linken Flügel und richtete erheblichen Schaden
an Ein feindliches Flugzeug das wir bei Bir el Sabe
herabgeſchoſſen haben wird nach einigen Ausbeſſerungen von
uns verwendet werden der Flugzeugführer wurde lebend
gefangen genommen es iſt der franzöſiſche Hauptmann Baron
x on der andere Jnſaſſe der engliſche Leutnant Lintcher
iſt tot

Solum von den Engländern geräumt
VWTB Bern 26 Dezember Eine Meldung des Temps

aus Rom ergänzt die frühere Meldung über Kämpfe zwiſchen den
Engländern unter Oberſt Gordon und Arabern in der Gegend von
Matruh öſtlich Tripolis dahin daß Solum infolge der Angriffe
arabiſcher Aufſtändi cher von der Garniſon geräumt werden mußte
Verſtärkungen ſeien unterwegs

Gallipoli ein zweites Gibraltar
Aus den Andeutungen der engliſchen Blätter könnte

man nach Meinung des Allgemeen Handelsblad ſchließen
daß in England die Abſicht e die Spitze der Halbinſel
Eallipoli nicht mehr zu verlaſſen ſondern ſie zu einem
zweiten Gibraltar zu machen Dann könnte England nach
Belieben das Mittelmeer an beiden Enden ſchließen

Was man in Frankreich und Jtalien dazu ſagen wird
bleibt abzuwarten Sehr erbaut wird man von dieſem Plan
dort wohl kaum ſein

Das teure Dardanellen Unternehmen
T U London 26 Dez Die Morning Poſt ſchätzt die

Geſamtkoſten des Dardanellen Unternehmens der Entente
auf 224 Milliarden

England und Rußland wollen Perſien annektieren
W B Bukareſt 26 Dez Vitorul meldet aus Peters

burg Zwiſchen der r und ruſſiſchen Regierung wer
den Verhandlungen über eine Aufteilung Perſiens geführt
Beide Staaten wollen Perſien annektieren Rußland würde
Nordperſien und England Südperſien erhalten Die
Annexion ſoll unter dem Vorwande daß Türken und Deutſche
in Perſien Agitation treiben binnen kurzer Zeit erfolgen

J

550000 Mann britiſche Geſamt
verluſte

WTB Lonvon 26 Dez Amtlich wird mitgeteilt daß
die Verluſte der Briten auf allen Kriegsſchauplätzen bis zum
9 Dezember betrugen an Mannſchaften 119 923 tot 338 758
verwundet 69 546 vermißt an Offizieren 7367 tot 13 365
verwundet 2149 vermißt

Zwei engliſche Transportdampfer unter
gegangen

WTB Köln 26 Dez Der Berichterſtatter der Köln
Ztg meldet von der holländiſchen Grenze Wie ich aus
beſter Quelle e ſind am 20 Dezember nachts vor Vom
logne zwei engliſche Transportdampfer untergegangen

Ein Tagesbefehl König Georgs
WTB London 25 Dezember Meldung des Reuterſchen

Bureaus Der König erließ am Weihnachtsmorgen an das Heer
und die Flotte einen Tagesbefehl in dem er ſeinen Dank und ſein
Vertrauen für die Zukunft ausſpricht Wiederum gehe ſo ſchließt
der König ein Jahr zu Ende wie es begonnen habe unter Müh
ſeligkeiten Blutvergießen und Leiden Aber es tue ihm wohl
zu wiſſen daß das Ziel nach dem ſie ſtrebten näher rücke

Von der Oſtfront
Die Weihnachtskämpfe in Oſt Galizien

c B Czernowitz 27 Dez An der beſſarabiſchen Grenz
front und zwar in den bewaldeten Grenzhöhen unternahmen
die Ruſſen vorgeſtern nach Mitternacht einen äußerſt heftigen
Angriff Mehrere ſtarke Kolonnen ſchlichen ſich im Schutze
der Dunkelheit bis an die Drahtverhaue heran und verſuchten
ſie zu durchſchneiden Es entſpann ſich ein heftiger Kampf
Die Ruſſen trieben nachdem ihre erſten Linien aufgerieben
waren neue Kolonnen vor die ebenfalls vernichtet wurden
Bis 6 Uhr morgens wiederholten die Ruſſen ihre Vorſtöße
mit erfolgloſem Ergebnis

Der amtliche ruſſiſche Heeresbericht
W IB Petersburg 25 Dezember Amtlicher Bericht

Weſtfront Sechs Werſt nordöſtlich Buczacz wurde ein feind
licher Verſuch unſere vorgeſchobenen Stellungen zu nehmen
abgewieſen Bei Rarancze 7 Kilometer öſtlich Czernowitz
nahmen unſere Patrouillen ein feindliches Werk und machten
21 Gefangene Kräftige Wiedereroberungsverſuche des Geg
ners waren erfolglos

Kaukaſusfront An der Küſtenfront ſüdweſtlich von Chopa
35 Kilometer ſüdlich Batum nahm eines unſerer Motorboote

trotz heftigen Feuers von der Küſte aus einen türkiſchen Segler
in der Nähe von Atina 75 Kilometer ſüdweſtlich Batum weg
der mit Verwundeten und 7 bewaffneten Türken beſetzt war

Auf die zuverläſſige Meldung hin daß der Ort Rabatkerim
40 Werft ſüdweſtlich von Teheran von einer Bande unter

der Führung von Fidai und dem bekannten Emir Hiſchmett und
über 1000 Mann Kavallerie beſetzt ſei wurde eine Abteilung
unter dem Oberſtleutnant Belomeſtnoff in der Nacht vom 22 ds
dorthin geſandt mit dem Auftrage die Bande zu überfallen
und zu vernichten Oberſtleutnant Belomeſtnoff ſtieß bei Ra
batkerim auf zwei Bataillone Gendarmen 500 Mann Kavallerie
und 200 Mann Bachtiaren des Emirs Hiſchmett in von Natur
ſtarken und gut ausgebauten Bergſtellungen Trotz heftigem
feindlichen Feuer griff Oberſtleutnant Belomeneſtnoff den Feind
nach Feuervorbereitung mit allen ſeinen Kräften umfaſſend an
Der Feind wurde völlig geſchlagen und zerſtreut und verlor
allein an niedergeſäbelten Leuten 118 darunter zwei Offiziere

Saſonow über die Lage Rußlands
T U Petersburg 26 Dezbr Die Petersburger Tele

raphen Agentur meldet Jn der Budgetkommiſſion der
eichsduma hielt Saſonow eine einſtündige Rede in der er

erklärte ermächtigt zu ſein der Duma über die politiſche
Lage Aufklärung zu geben Er führte u a aus

Die Beziehungen mit Griechenland ſind wieder völlig
normale im Anſchluß an die Befeſtigung von Saloniki durch
die Alliierten Jn Zukunft wird Rußland gegenüber Perſien
eine kräftigere Haltun einnehmen

Der Abgeordnete Miljukow fragte an ob die Gerüchte
über Friedensverhandlungen begründet ſeien Saſonow
ſtellte dies entſchieden in Abrede und beſtätigte aufs neue
den Wunſch der ruſſiſchen Regierung den Krieg zu einem
guten Ende zu führen

Schließlich wurde eine Reſolution angenommen welcheerklärt vaß Rußland nicht an Frieden denken könne ſolange

Deutſchlands Kraft nicht gebrochen ſei
Jn einer zweiten Reſolution wird darauf hingewieſen

daß es notwendig ſei die Aufmerkſamkeit auf die perſiſche
Front zu lenken da dieſe infolge der jüngſten Balkan Er
eigniſſe beſonders wichtig ſei Es ſei erwünſcht daß der
Miniſter des Aeußern außer den militäriſchen Operationen
direkte Maßnahmen träfe um den ruſſiſchen Einfluß in
Perſien zu verſtärken

Cholera bei der ruſſiſchen Kaukaſusarmee
c B Konſtantinopel 26 Dez Wie aus dem Kaukaſus

zurückgekehrte Perſonen berichten herrſcht dort unter den
ruſſiſchen Truppen die Cholera Epidemie Unter den Ueber
läufern befinden ſich viele Polen die nach polniſchen Ge
ſaß ng erfahee zu werden wünſchen die von Deutſchen be
etzt ſind

Ruſſiſche Rüſtungen in Finnland
c B Kopenhagen 27 Dezbr Aus Stockholm wird ge

drahtet Seit Wochen iſt wie wiederholt gemeldet die Tele
graphenverbindung mit Finnland unterbrochen Dadurch
wurde zahlreichen Gerüchten Raum gegeben Aftonpoſten
meldet gewiſſe Kreiſe in Finnland meinten daß Rußland
in aller Stille den Abſchluß eines Sonderfriedens mit den
Mittelmächten vorbereite Trotz der bisher gegenteiligen
Meldungen wird von Reiſenden aus Finnland andauernd
beſtätigt daß in Finnland bedeutende Truppen Anſamm
lungen er haben Man ſchätzt die Zahl der
Truppen die ſich gegenwärtig in Finnland befinden auf
200 000 Mann

Der Zar wieder an der Front
T U London 26 Dez Reuter meldet unterm 25 Dez

aus Petersburg Der Zar hat ſich zur Feldarmee begeben

Von der Weſtfront
Die Kämpfe am Hartmannsweilerkopf

c B Berlin 27 Dez
Hartmannsweiler Kopfes meldet der Kriegsberichterſtatter
der Täglichen Rundſchau folgende Einzelheiten Schon am
22 Dezember vormittags eröffnete unſere Artillerie ein ver
nichtendes Feuer auf die von den Franzoſen beſetzte Stellung
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für ſpricht auch Wagners ausgeſprochene

nhaften unſerem Stilge

i innerlich mitempfundenes Drama geboten
eiten zeigten die Chöre denen die Wucht der Männer

urche ruppen wiedergewonnen und die Gegner von der
Kuppe des Hartmannsweiler Kopfes vertrieben ſo za wir
heute wieder gan im Beſitz der Kuppe ſind Nach Ausſagen
der hierbei gemachten Gefangenen 23 Offiziere 1530 Mann
hatte unſer Feuer eine verheerende Wirkung Auch unſere
Handgranaten und Minenangriffe hatten erſchütternde Er
gebniſſe Jch habe ſoeben die vom 22 Dezbr eingebrachten
Gefangenen bisher ca 1400 Mann verſchiedenſter Regi
menter darunter ſolche aus einem Elite Regiment geſehen
Rach Anſicht der Gefangenen iſt dieſes vornehme Regiment
faſt ganz aufgerieben Die Leute beſonders die des Elite
regiments waren hauptſächlich junge kräftige Leute von

20 Jahren Sie waren gut gekleidet und machen neben
den älteren kampferprobten Truppen einen guten Eindruck

Der amtliche franzöſiſche Bericht
WVTB Paris 26 Dezember Amtlicher Bericht von geſtern

nachmittag Aus der Nacht iſt nichts Weſentliches zu berichten
WVTB Paris 26 Dezember Amtlicher Bericht von geſtern

abend Jn Belgien war die Tätigkeit der Artillerie im Laufe
des Tages auf beiden Seiten in der Gegend von Lombartzyde
andauernd ſehr lebhaft Jm Artois beſchoſſen unſere Batterien
die deutſchen Werke ſüdlich von Angres und in der Gegend von
Arras mit Erfolg Jn der Champagne zerſtreuten wir einen
feindlichen Transport auf dem Wege von Tahure nach Somme
Py Jn den Vogeſen P lebhafter Artilleriekampf Der
Feind beſchoß ohne Erfolg unſere Stellung an der Hirzſtein
Front und auf dem Nordhang des Hartmannsweilerkopfes

Belgiſcher Bericht
Die letzte Nacht und der heutige Vormittag verliefen ruhig

Am Nachmittage zeigte der Feind vor dem mittleren Teile der
Front einige Tätigkeit Seine Batterien wurden von unſerer
Artillerie bald zum Schweigen gebracht die hierauf gegen die
deutſchen Arbeiten bei Vicogne und gegen ein wichtiges Werk
des Feindes nördlich von Dixmude ein zerſtörendes Feuer

richtete e
Vermiſchte Kriegsnachrichten

Exploſion in einer amerikaniſchen Munitionsfabrik
Aus New York erfährt die Amſterdamer Tijd daß am

23 d M abends in Brooklyn eine Exploſion in der Muni
tionsfabrik der Bliß Company ſtattfand wobei eine Perſon
getötet und zehn verwundet wurden Jn der Fabrik r
5000 Arbeiter beſchäftigt Eine Unterſuchung iſt eingeleitet

e

Emmichs Begräbnis
WTB Sannover 25 Dezember Dem toten Helden von

Lüttich General v Em mich wurde heute von der Stadt Han
nover deren jüngſter Ehrenbürger er war ein prunkvolles Be
gräbnis bereitet Jn der Kuppelhalle des neuen Rathauſes wo
der Sarg inmitten einer prächtigen Trauerdekoration aufgebahrt
war verſammelte ſich um die Mittagsſtunde ein großes Trauer
gefolge Der Großherzog von Oldenburg Herzog Ernſt Auguſt
und die Herzogin Viktoria Luiſe von Braunſchweig waren perſön
lich erſchienen Als Vertreter Seiner Majeſtät des Kaiſers legte
General v Linde Suden einen mit weißen Roſen geſchmückten
Lorbeerkranz nieder der Sarg war ferner mit Kranzſpenden von
dem König von Sachſen dem König von Württemberg dem Groß
herzog von Oldenburg dem Herzog und der Herzogin von Braun
ſchweig dem Prinzen Heinrich und dem Prinzen Waldemar von
Preußen dem Erzberzog Friedrich von Oeſterreich vom 10 Armee
korps von den einzelnen Regimentern ſowie von der Stadt Han
nover und zahlreichen anderen Behörden und vielen einzelnen
Perſönlichkeiten geſchmückt Nach dem Geſange Jeſus meine
Zuverſicht vorgetragen von den Vereinigten Norddeutſchen
Liedertafeln hielt Militäroberpfarrer Geh Konſiſtorialrat Zierach
die Trauerrede Mit einem vom Verbande Niederſächſiſcher
Männergeſangvereine vorgetragenen Trauerchor fand die er
bebende Feier ihren Abſchluß Unter dem Geläute ſämtlicher
Kirchenglocken bewegte ſich der Leichenzug dem die zur Leichen
varade befohlenen Truppen voranſchritten durch die von einer
nach vielen Tauſenden zählenden Menge beſetzten Straßen der

Stadt Theater
Die Jüdin

Oper in 5 Aufzügen von F Halévy
Dichtung von Eugen Scribe

Spielleitung Leopold Sachſe
Muſikaliſche Leitung Oskar Braun

d Von den Opernwerken Haleévys hat ſich bei uns in
Heutſchland nur Die Jüdin einbürgern können Die
übrigen ſind trotz der Popularität deren ſich der Komponiſt
auf der Höhe ſeines Schaffens in Paris erfreute ſpurlos
don der Bühne verſchwunden Man will das mit der Un
zulänglichkeit der Texte erklären doch wie mir ſcheinen
will mit Unrecht Gute Muſik überdauert auch einen
ungeſchickten Text und deshalb möchte ich auch dem

Scribeſchen Libretto den Erfolg der Jüdin nicht in ſo er
heblichem Maße zuſchreiben wie das vielfach geſchieht Da

ſt Hochwertung derPüdin Halévy ſteht darin zwar noch jenſeits der Grenze
die die italieniſche Opernſchule vom Muſikdrama der Gegen
wart trennt doch wird die dramatiſch ſtark pointierte Muſik
Wagner angezogen haben die an einzelnen Stellen troit
aller Vorliebe für den bel eanto ſich zu kraftvoller Realiſti
urchringt Das warme volle Lebensempfinden aus dem

eraus dieſe Oper erwachſen iſt gibt ihr ihren dauernden
Wert wenn auch die Verſchnörkelungen die aus der Zeit
des Rokoko und Barock rm pe dem älteren Opernſtile

ühl nicht mehr recht zuſagen Wer
n die grellen muſikaliſchen Kontraſte der nachwagneriſchen
Jeit gewöhnt iſt dem mag auch die Tonfülle fehlen und die
Acheſterpartien dürftig erſcheinen doch iſt damit gerade die
laftvollere Betonung der leidenſchaftlichen Geſangpartien
rſtrebt und erreicht

Die hieſige Aufführung am erſten Feiertage hatte im
janzen auch dieſe feine Kontraſtwirkung berückſichtigt und
der Oper durch die muſikaliſche Gegenüberſtellung des Haſſes
nd der Liebe eine innerliche Beſeelung gegeben Daß hierind da dieſe Kontraſtwirkung noch ſchärfer ausgeprägt die

arbloſen Stellen temperamentvoller belebt werden konnten
mag nebenbei erwähnt ſein Jmmerhin hat Oskar Braun
nicht nur eine äußerlich korrelte Wiedergabe ſondern auch

Schwierig

ktimmen fehlte Ein Mangel allerdings der durch die Zeit
derhältniſſe bedingt iſt Direktor Sachſe hat in der Spiel

rmreif gemacht wurden unſere alten Linien von z Stadt nach dem Engeſoder Friedhof wo die Stadt ihrem Ehren
bürger ein Ehrengrab bereitet hatte Der Geiſtliche ſprach Gebet
und Segen und die Ehrenſalven donnerten über das Grab als
letzter Gruß für den tapferen General der nach ruhmvollem Kampfe

ſein Vaterland die Ruheſtätte in heimatlicher Erde gefunden
at

Eine Weihnachtsanſprache des Papſtes
Rom 26 Dez Der Papſt nahm geſtern die Weihnachts

glückwünſche des Kardinalkollegiums entgegen Der Kar
dinal Vinzenz Vanutelli übermittelte als Dekan des Kol
legiums eine Glückwunſchadreſſe Der Papſt antwortete in
einer Anſprache in der er u a ausführte Auch dieſes
Jahr umhüllt eine dunkle Wolke die Feier des Weihnachts
feſtes Wenn man die Blicke in nahe oder ferne Gegenden
wendet überall ſtößt man auf das Schauſpiel dieſes Blut
bades Wie wir letztes Jahr unter ähnlichen Umſtänden die
Ausdehnung der Folgen dieſes ſchrecklichen Konfliktes be
klagten müſſen wir auch heute dieſe zum äußerſten betrüben
den Hartnäckigkeiten beklagen die aus der Welt ein Spital
und Weinhaus gemacht haben

Die ſerbiſche Behandlung der Kriegsgefangenen
c B Wien 27 Dez Der geweſene bulgariſche Geſandte

und jetzige Kommiſſar der von den Bulgaren beſetzten Ge
biete Serbiens Stefan Tſchapſchikow erklärte einem Mit
arbeiter der Reichspoſt Wenn die Serben heute es wagen
die furchtbaren Martern an öſterreichiſch ungariſchen Kriegs
efangenen abzuſtreiten ſo handelt es ſich um eine typiſchſerbiſde Entſchuldigung Nicht nur daß die ſerbiſche Re

gierung nichts unternahm um die Seuche in den Gefangenen
lagern zu bekämpfen ſo paradox es auch erſcheinen mag ſie
verhinderten die Bekämpfung der Seuchen natürlich nur in
den Gefangenenlagern bis ſie endlich das furchtbare Uebel
am Leibe der eigenen Bevölkerung fühlen mußten Meine
Behauptungen ſtützen ſich auf die Ausſagen franzöſiſcher und
d er Aerzte die mir oft über die ſerbiſchen Manieren
lagten

König Peter endlich in Jtalien
WTB Rom 26 Dez König Peter von Serbien iſt aus

Valona in Jtalien eingetroffen

General Caſtelnaus Miſſion
W B Saloniki 25 Dezember Meldung der Agence Ha

vas General Caſtelnau hat ſeine Beſichtigungsreiſe beendigt
Nach zahlreichen Unterredungen mit General Sarrail und dem
Oberbefehlshaber der engliſchen Truppen hat Caſtelnau Saloniki
verlaſſen Er begab ſich nach Athen wo er vom König empfangen
werden wird

Der Gouverneur von Petersburg geſtorben
WTB Berlin 27 Dezbr

neurs von Petersburg am Herzſchlag

Churchills Rückkehr von der Front
c B Rotterdam 27 Dezbr Wie aus Paris gedrahtet

wird hat der Aufenthalt des geweſenen Miniſters Winſton
Churchill an der engliſchen Front in Frankreich nicht lange
gedauert Churchill befindet ſich wiederum in London wo
er am 23 d M dem Miniſterpräſidenten Asquith einen Be
ſuch abſtattete

Die Werbungskampagne in Südafrika
T V Amſterdam 26 Dez Der Telegraaf ſchreibt

Der Berichterſtatter der Volksſtem in Kapſtadt drahtet
ſeinem Blatt über die Werbungskampagne in der Kapkolonie
daß dieſe nicht gerade nach dem Wunſche der engliſchen Be
hörden vor ſich zu gehen ſcheint Wie die ſüdafrikaniſchen
Zeitungen berichten und ſogar leitende Perſönlichkeiten ver
ſichern waren die Reſultate der Anwerbung ſehr mäßig
Während dreier Tage ſind danach im ganzen 153 Mann an
geworben worden Am erſten Tage meldeten ſich 93 Männer
am zweiten Tage nur noch 40 und am dritten Tage waren
es nur noch 20 Mann

leitung den äußeren Rahmen mit gewohnter Sorgfalt ge
ſchaffen und auch die Einheitlichkeit der Aufführung geſichert
Sehr ſtimmungsvoll war namentlich das Bühnenbild des
zweiten Aktes Der dritte und der fünfte Aufzug mit ihren
Maſſenſzenen waren ſo geſchickt aufgebaut daß ſie ein farben
prächtiges und ungezwungenes Bild der Volksanſammlung
boten Schwach war der Zug zum Dom Eine größere Ge
ſchloſſenheit würde die Wirkung erhöht haben freilich wäre
dann auch eine größere Perſonenzahl notwendig geworden
und daran hat es offenbar gefehlt

Jn der Wiedergabe der Einrollen zeigte ſich Karl
Strätz Elegzar auf voller Höhe ſeines Könnens Jn
dem Gebet des zweiten Aktes Kehr o Gott unſerer Väter
und der Arie Recha als Gott dich einſt zur Tochter mir
gegeben fand die Liebe des Juden zu ſeinem Glauben und
zu der Pflegetochter einen von innerem Empfinden ge
iragenen ſtarken Ausdruck Die Weichheit des Tones kam
der Wirkung dabei ebenſo zuſtatten wie die kräftige Fülle
in den Duetten des Eleazar mit dem Kardinal Brogny
die dem Haß Farbe gab Auch ſein temperamentvolles Spiel
wurde dem raſchen Stimmungsumſchwung in dem Empfinden
Eleazars gerecht Emil Fiſcher kam als Kardinal im
erſten Aufzug anfangs nicht voll zur Geltung da er in der
Tiefe die volle Klangwirkung vermiſſen ließ erſt in der
Kavatine zeigte ſich die gute Tonbildung der Stimme wiederin ihrem vollen Umſang Die ar Modulationsfähigkeit
ſeines Organes wurde noch gehoben durch den ruhigen Vor
trag und ein eindrucksvolles Spiel Laurenz Hofers
Reichsfürſt Leopold war temperamentvoll belebt und ſtimm
lich auf der Höhe Marie Hösl die wir in der Partie der
Recha hier zum erſtenmal hörten eine ausgereifte Künſt
lerin mit einem vollen etwas dunkeln Sopran fand im
zweiten und den folgenden Aufzügen in wirkungsvoller
Steigerung für jede Regung der Liebe des Haſſes derSenat und Reſignation den Ausdruck nachdem ſie im
erſten Aufzug zunächſt eine gewiſſe Unfreiheit überwunden
hatte die der vollen Entfaltung der Stimme hinderlich war
Auch im Spiel zeigte ſie ſtarke Akzente Jn der Romanze
Er kommt zurück in dem erſchütternden Duett mit Eudora

erreichte Marie Hösl eine anerkennenswerte Höhe Eliſa
beth Schwar z deren klare friſche Stimme in der Partie
der Eudora gut zur Geltung kam wenn auch die Schmieg
ſamkeit die dem bel eanto eignet nicht überall vorhanden
war war im Spiel ein wenig zu unbewegt und ſtarr Die
Nebenrollen des Ruggiero und Albert waren bei Auguſt
Rösler und Alex Trott gut aufgehoben

Die beiden Balletteinlagen des erſten und dritten Auf
zuges in denen die Leiterin des Balletts Amelie Peters

4 WTB Rom

Aus Stockholm meldet das
B den plötzlichen Tod des Grafen Adlersberg Gouver

r Cadornas Bericht
27 Dezbr Amtlicher Kriegsbericht vom

26 Dezember Artillerietätigkeit auf beiden Seiten an ver
iene Abſchnitten der Front beſonders im judicariſchen

ale An der übrigen Front Lage unverändert

Deutſches Reich

Prinz Eruſt Günther zu Schleswig Holſtein über
den deutſchöſterreichiſchen Wirtſchaftsverband

T U Bnudapeſt 26 Dezember Der Berliner Mitarbeiter
des Blattes Vilag hatte eine Unterredung mit dem Prinzen
Ernſt Günther zu Schleswig Holſtein Der Prinz der bekanntlich
Ehrenpräſident des mitteleuropäiſchen Wirtſchaftsverbandes iſt
äußerte ſich über die zukünftigen Wirtſchaftsbeziehungen Oeſter
reich Ungarns zu Deutſchland folgendermaßen Die Frage der
wirtſchaftlichen Annäherung für die wir ſchon ſeit Jahren propa
gierten macht ſchöne Fortſchritte zur beiderſeitigen Annäherung
Das ideale Ziel der Zollunion iſt augenblicklich
noch nicht zuſtande zu bringen aber das Ergebnis wird
nicht ausbleiben Es freut mich daß dieſe Frage allge
meines Jntereſſe erregt Der mit Blut und Eiſen gemeinſam
abgewehrte Angriff unſerer Feinde hat uns einander näher ge
bracht Er wird uns nicht nur politiſch ſondern auch wirtſchaftlich
näher bringen dies iſt natürlich eine Notwendigkeit Jn Zukunft
werden Deutſchland und die Donaumonarchie auch auf wirtſchaft
lichem Gebiete Hand in Hand gehen Natürlich muß jedes Land
die Souveränität aufrecht erhalten gegen mächtige Feinde und
es gemeinſam verteidigen wie es in dieſem Kriege geſchieht

Meldepflicht für tieriſche und pflanzliche Spinnſtoffe
erlin 24 Dezember Amtlich Nach S 5 der Bekannt

machung W A 58/8 15 K R betreffend Beſtandserhebung
von tieriſchen und pflanzlichen Spinnſtoffen und daraus herge
ſtellten Web Wirk und Strickgarnen müſſen die meldepflichtigen
Beſtände allmonatlich gemeldet werden

Dieſe Bekanntmachung iſt dahin erweitert daß nunmehr auch
die Beſtände an Tierhaaren d h Mohair Kamelwolle Alpaka
Kaſchmir Zickelhaare Ziegenhaare Kälberhaare Rinderhaare
Fohlenhaare Pferdehaare mit Ausnahme von Schweif und
Mähnenhaaren allmoönatlich zu melden ſind falls die Vorräte
eines Eigentümers in einer der oben genannten Arten 100 Kgr
überſteigen

Die am 1 Januar 1916 tatſächlich vorhandenen Beſtände ſind
daher bis zum 10 Januar 1916 an das Webſtoffmeldeamt
der Kriegs Rohſtoff Abteilung des Kriegsminiſteriums Berlin
SW 48 Verlängerte Hedemannſtraße 11 zu melden

Die benötigten Meldeſcheine wolle man bei den örtlich zu
ſtändigen amtlichen Vertretungen des Handels Handelskammern
uſw anfordern

Die früher für die Dezember Meldung ausgegebenen Melde
ſcheine dürfen für die Januar Meldung nicht mehr benutzt werden

Benzin und Benzolerſatz
VT B Berlin 24 Dezember Amtlich Bisher wurde zur

Reinigung von Maſchinenteilen vielfach Benzin oder Benzol be
nutzt Statt deſſen wird folgendes Reinigungsverfahren das ſick
bewährt hat empfohlen

Die Maſchinenteile werden in Sodalauge abgekocht dann in
eben ſolcher heißer Lauge abgebürſtet und hiernach mit reinem
heißen Waſſer gut abgeſpült Wirkſamer als die gewöhnliche
Soda iſt die kauſtiſche die eine Spaltung der Fette und ſomit
ihre ſchnellere Loslöſung herbeiführt Zum Abtrocknen bedarf es
in der Regek nur des Abdampfenlaſſens der noch heißen Teile

x

Wekkerwarte Hamburg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt
28 Dezember Tags milde ſtrichweiſe Niederſchlag
29 Dezember Wolkig teils ſonnig ſonſt wenig verändert

Berantwortlich für den volitiſchen Teil Stesgfried Dyck
ür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
ugen Brinkmann Feuilleton r W J VStegfried 2 für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach

richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Bartb Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S

und Tini Saß beſonders zur Geltung kamen wurden mit
ſtarker individueller Charakteriſtik durchgeführt und er
rangen einen durchſchlagenden Erfolg der auch der Oper
nicht verſagt blieb

Slegfried Dyck

Offizier oder Theaterdirektor
ml Wie bereits kurz gemeldet hat der neue franzöſiſche

Kriegsminiſter Gallieni dem verſchärften Druck der öffent
lichen Meinung nachgegeben und kürzlich die drei Direktoren
der ſtaatlich ſubventionierten Pariſer Theater die Herren
Carré von der Comédie Francçaiſe Gheuſſi von der Komiſchen
Oper und Davault vom Odéon zu ſich beſchieden um ſie auf
zufordern zwiſchen ihrer militäriſchen Tätigkeit und ihrem
künſtleriſchen Beruf zu wählen da man unmöglich zwei
Herren dienen könne Die drei Direktoren ſind nämlich
Offiziere und als ſolche einberufen Herr Carrs iſt Oberſt
Gheuſſi Major Davault Hauptmann und in ihren dienſt
lichen Graden ſpiegelt ſich auch der Stufengrad der ſtaat
lichen Subvention die die drei von ihren geleiteten Theatern
beziehen Von Rechts wegen mußten die drei Herren Dienſt
tun in Wahrheit beſchränkte ſich dieſer Dienſt aber darauf
daß ſie Uniform trugen im übrigen aber ihren Theaterdienſt
nach wie vor wahrnahmen Die freie Zeit die ihnen dieſer
ließ verbrachten ſie höchſt gemütlich und bequem in einer
gut durchwärmten Schreibſtube der zahlreichen Pariſer
Militärverwaltungen Wenn ſie ſich wirklich einmal vonParis entfernten ſo geſchah es zu geſchäſtlichen oder privaten

Zwecken Aber ihr Offiziersgehalt hoben ſie trotzdem ſehr
pünktlich ab Dafür zeigten ſie ſich durch Bewilligung von
Freibilletts an die Herren des Generalſtabes dankbar und
freuten ſich im übrigen des Lebens weit vom Schuß das ſie
führen konnten Das ſoll nun plötzlich anders werden Man
begreift daß dem Oberſten Carré der ſtatt eines Regiments
die Truppen der Comédie Frangaiſe befehligt dem Major
S der Abend für Abend dem Rampenfeuer tapfer
widerſteht und dem Hauptmann Davault der im Odéon
theater allabendlich vor leeren Bänken ſpielte dieſe Wahl
bitter ſchwer wurde Aber ſie mußten ſich wohl oder übel
entſchließen und während ſich Oberſt Carrs für den mili
täriſchen Veruf entſchied 8 en es die beiden anderen vor
unter Verzicht auf ihren militäriſchen Ehrgeiz ihre gewohnte
Beſchäftigung fortzuſetzen Die Pariſer Preſſe hofft aß
das Einſchreiten Gallienis und ſein erſter Schritt auf der
Bahn h die zahlreichen Drückeberger die ihr Leben nach
dem u des Trios Carré ger und Davault regeln
zur Erfüllung ihrer vaterländiſchen Pflichten anzuhalten
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Walhalla e
er phänomonale Weihnachts SpielplanVnbeschrewiicher Jubel

Paul Linckes grösster Operettenschlager
22 mit Gustav Bartram vomGrigri gipaiger Onergiteniheater

Nur noch 5 Aufführungen
als Negerkönig Magawewe

Festaurant Thalia Festsäle
inh Emil Osborg Geiststr 42 Tel 818

5 b 7 UhGrosse Künstler Konzerte en in

Dr Arnold
Das Kreuz im Dunkel des Krieges
Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8

Donnerstag den 30 Dezember abends s Uhr
Leiden und Schaffen

Freitag Silveſter den 31 Dezember abends s Uhr
Opfer und Vergebung

Sonnabend Neujahr den 1 Januar abends 8s Uhr
Das Bericht über das Alte und die Onade des Reuen

Sonntag den 2 Januar abends 8s Uhr
Die völligſte Hingabe für die größte Aufgabe

Eintritt frei
Außerdem am Sonnabend dem 1 Januar vorm 10 Uhr

Kreuz und Gnade
am Sonntag dem 2 Januar vorm 10 Uhr

Kreuz und Liebe

eeſſche Flehherſe

Nordsos
Gr Ulrichſtraße 58 Telephon 1274 u 1275

Dienstag früh friſch und billig

Portionsſchellfiſch n es Zinn 55
Vratſchole tand 43 r Seeforele und 48 v

Vratſchellfiſch Pfund 50 Pf Goldbarſch von h 55 Pf

h u Pf Kabehau ohne 60 Pf
wery Auge ſtelfſheg 58 Ferbouden Pfund 79

4 pfündig

Auſternſtſchkoteletten lehende Karpfen und Schleie
Zum Salat empfehlen

zarte Rieſenfettheringe u un 26 v
große Vollheringe etucs nur 16 gvon der re eſellſchaft

Kapern Perlzwiebeln Pfeffer und Senfgurken
Ferner friſch aus der Räucherei

Rieſenlachsheringe ens n 33 8
Jnhalt 70 Stück 8 z nur 21,75Pa geräuch Lachs i nd v

h e
Die beſten

Voll Heringe a 22 Pfgkauft man ſtets wei

F Beerholdt Jnh Ernſt Vieweg
Bechershof 8 dicht in Rat Fernruf 1040

Unbedruchtes Zeitungspapier

et W Na eſchaftoſtene d eitung

Sofort zu verkaufen
ein mittleres Zugpferd
ein Poſten Alteiſen und Guß
ein alter Ledertreibriemen uſchwer

Steinwerke Schwerz Friedrich W Noll
Schwerz Bahnſtation Niemberg

e e e e evAs DEAL GETRA N
ist unbestritten

Milch Kakao mit Zucker
on n Würfel 10 PfennigDeberall erhäaltlieh
Al einige Fabrikantea LEHMANMM BOHNE Berlin W 35

7 rer V erlangen je
überall u ſtets nur die über 20 Jahre beſteh deutſche

S Marte Sturmvogel Fahrräder und Näh
maſchinen in zahlreichen Mobdellen u von höchſter

Leiſtungsfähigkein Kein Wiederverkäufer ſollte es
S verſäumen unſere allbekannten und eingeführten
S S Maſchinen zuvertreiben Zubehörteile Taſchen

S lampen Batterien Erſatzteile in großer
Auswahl Kataloge poſtfrei

Deutsche Handelsgesellschaft
SturmvogelGebr Urüttner BerinHalenſee 69

Mittwoch den 29

Derſelbe findet nicht

Kaufmännischer Verein E V

Vortragsabend er
Montag den 3 Januar abds Uhr im Thaliafestsaal

u Der I80n70 urkunde

und Oesterreichs Adriaküste
Vortrag mit ca 100 farbigen Lichtbildern nach eigenen

Aufnahmen von Prof Dr P Schwahn Direktor der Urania
Vortragender Herr Conrad

In prachtvollen farb Lichtb ziehen am Auge d Zuhörers
alle die Stätten vorüber die jetzt znm Schauplatz grosser
hist Ereignisse ausersehen sind
num 05 Stehplatz 80 Pf einschl

j Musikalienhandlung H Hothan Gr ich er u Abendk

abends
S Herrschaftiicher Diener gesucht
DVuninnimiminiimnmininiinfininiunin

Fernspr 217

D ber 1915 abends s Uh Düssel S Dienstag den 28 D be
ezember abends r 2 e ag den erem r 1915Fünsikabencd aDer Lösſſeeſe Kater

vom Stadttheater Orcheſter pends Sin der Loge zu den 5 Türmen ſondern Z Anf 7 un Ende 10 Uhrin den Thalia Feſtſälen ſtatt Die Jüdin 2Der Vorstancd S Grosse Oper von Halevy eAusweiskarten ſind vorzuzeigen feine z Mittwoch nachm sQOualitäten S Der gestlefelte Kaiter z

S
v gochnd h Wo

an n S
Burgstr 69

Urania Berlin

Kriegs
Wolle
das Pfd 75 00 25 Mk
Julius Bacher

Halle Leiprigerstr 102

24 rsEJJD Bei hartnäckigem

Hautjucken
auch bei heilenden Wunden

verſchafft Jhnen S
Karten num 55 un

Steuer in der Hof

Aufenthalt ſür Erholungsbedürftige
Licht Zentralheizung beſte Gelegenheit

ne
Viertel Ma jedes Heſt 65 f
Kriegsjahrgang 1916 16

Auch der neue Jahrgang
wird ſich in ſeinen lite
rariſchen und künſtleriſchen
Darbietungen den Forde

rungen der großen Zeit an
paſſen Vor allem werden

auch weiter
fortlaufende zuſammen
hängende Schilderungen
t kriegeriſchen Ereig

niſſe aus der Feder von

Joſeph v Lauff
t a Veröffentlichung ge

erzählende
bringt den weſen
Roman von

Vor der Tat
zahlreiche Rovellen Er
zählungen belehrende und
unterhaltende Artikel uſw
Prächtiger Bilderſchmucke
aibonnemene bei alen

handlungen und Poſtanſtalten
jProbe Nummer koſtenloc du

jede Buchhandlung dir
der Deutſchen

in Stu

UArinAnterſuchung
chemiſche und mikroſk ſowie
Drüfung von Auswurf

auf Tnberkelbazillen
fertige gewiſſenhaft und billig

Apotheker C Krütgen
o Königſtraße 24 Ecke Merſeburg erſtr

e so

Leidenden teile ich umſonſt mit wie
ich von meinem langjährigen ſchwerſten
Aſthina in burzer Zeit durch eine ein
ſache natürliche Anwendung vollſtändig
befreit wurde

A WVeigandh Privatier
München Albaniſtraße l

Die Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei ſen ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haven find
die an Bedürftige verteil werden
können

Die Volksküche
befinden ſich

Brunoswarte Nr 31
Speiſen werben verabreicht von

I Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 15 Pfg

Marken zu ganzen und halben Por
iouen welche an beliebigen Tagen in

der Küche verwenden werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Paul Kunkel vormals Olto Hülie
Geiſtſtr 68 und bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth Leipzigerſtraße 0

W en S e e e m Dr Kochs Kühlſalbe
Antiprurit

575MtrWalcimühle b Braunlage S n
Gute Verpflegung ſolide Preiſe elektr

Tockenhaarwaſch
rig und entfettet jedes Haar

trockenem Wege
Beutel 25 Pfg

Dufthaus Sass
Poſtſtraße 1 am Leipz Turm

ſofort Erleichterung Topf 3
Löwenapotheke am Markt

Metallbetten a
Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik Suhli Thür

Verein für Feuerbestattung
in Halle a S u Vmgegend E V

Mitgliederzahl über 1200

für Winterſport
Frau Otto Henjes

Gegründet 1900

Wir unterstützen alle unsere Mitglieder bezw deren
Angehörigen in Sachen der Feuerbestattung mit Rat u Tat
Letzt willige Verfügungen betr Einäscherung können bei uns
kostenlos hinterlegt werden Anmeldungen neuer Mitglieder

Jahresbeitrag 3 Mark für 1916 durch Postkarte erbeten
Satzungen und nähere Auskunft durch

den Vorstand
Wissenschaftlicher Lehrer Waldstein Fernruf 1293 Justizrat Riecke Oberlehrer Professor Dr phüilv Scholten Vorsitzende Kaufmann J HKofmeisiſer Fernruf 3817 Kassenfiührer Mag Sekretär
Rawack Kaufmann Georg Schrifttührer Univ Professor Dr phil Baumert Stadtrat Uber
Kaufmann Lüderitz Dr med Flemming Beisitzer

Neu eintretende Mitglieder haben zu unserer nächsten Hauptversammlung am 19 Januar 1916
in St Nikolaus Zutritt

in allon eO Sorten b amilien Nachrichten
Souchong Congo Java Ceylon,
Jud Aſſam auch Miſchungen
alles in Pfundpackungen unt Garantie
rein wohlſchmeckender Ware u zwar
feinſte zu Mk 40 per Kgfeine 3 55gute 77Mittlere 50Grustee M 2, feiner Grus

tee M 25 per Kgverzollt hefern gegen Nachnahme bei
Abnahme von mindeſtens 3 Pfd erkl
Porto und von 5 Pfd an portofrei d
Oswald Becken Go

Tee Jmporteure
Hamburg 93 Alſterdamm Z5

wen 7
Statt Karten

Friecda Vossfeldt
Wilhelm Wegner

z Zt Leutn im Felde
grüssen als Verlobte

Weihnachten 1915 Halle a d S

Heute morgen 5 Uhr erlöste Gott der Herr meine

Elisabeth
von ihren langen schweren Ueiden

liebe Schwester

o tiefem Schmerz Anna Scharf
Halle a d Jägerplatz 13 den 25 Dezbr 1915

Beerdigung Mittwoeh den 29 d Mts nechm 3 Uhr
von der Kapelle des r

Danksagung
für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

bei der Beerdigung des Herrn Sanitätsrats
Dr Gross mann aus Kindelbrück sprechen
wir unseren herzlichsten Dank aus

Die Hinterbliebenen

Niederlage bei

H Schnee Nacht

Halle a Gr Steinſtr d
Katalog gratis

Nach langeo schweren Wochen des Bangens und Hoffens ward uns heute
morgen durch Mittelliung seines Regimentskommandeurs die furchtbare Gewissheit
dass unser unvergesslcher herzensguter innigstgeliebter edler Sohn und Bruder
mein heissgeliebter treuer Bräutigam unser lieber Neffe Schwager und Onkel

Santa Martin PrellLeutnant d Res im Inf Regt Nr 72 3 Komp Ritter des Eiernen Kreuzes

bisher als schwer verwundet und vermisst gemeldet am 28 September 1915 im
blühenden Alter von 25 Jahren den Heldentod fürs Vaterland erlitt

Halle Giebichenstein Gr Gosenseitr 32 den 25 Dezember 1915
in tiefstem Weh

Karl Prell und Frau Anna geb SteinbeissFamiie Karl Prell Hailbersiaci
ldchen Mehl als Braut Nietleben
Familie Gotthif Mehl Nietleben

Nähe des Leipziger Turmes

an Robert Steinbeiss Dölau
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